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Rekordspendensumme bei Benefiz-Kunstauktion 

HEARTWORK 
 
 

-Düsseldorf, 14.12.2010- Traditionell veranstaltete Heartbreaker anlässlich des Welt-
Aids-Tages eine Benefiz-Kunstauktion. Die Einnahmen werden jedes Jahr Projekten 
für Menschen mit HIV und Aids zur Verfügung gestellt.  

 
Am Montag, den 13.12.2010 war es soweit. 56 Arbeiten zeitgenössischer Künstler 

kamen für den guten Zweck im K21 unter den Hammer. Unter anderem waren dabei: 
Elger Esser, K.O. Götz, Candida Höfer, Imi Knoebel, Mischa Kuball, Gerhard Richter, 
Katharina Sieverding, Thomas Struth und Günther Uecker. 

 
Schirmherrin Dr. Dorothee Achenbach, Moderator Ralf Berghoff und CHRISTIE’S 

Deutschland-Chef Andreas Rumbler lockten den Gästen mit Information und Charme 
viele Spenden aus den Taschen. Die Kunstliebhaber steigerten fleißig mit und so kam 
die Rekordspendensumme von 381.080 Euro zusammen. Die Arbeiten von Gerhard 

Richter (145.000 Euro) und Günther Uecker (120.000 Euro) waren den Sammlern am 
Meisten wert. Beide Künstler hatten aufgrund des 25jährigen Jubiläums der AIDS-

Hilfe Düsseldorf e.V. extra ein Unikat angefertigt. Dr. Marion Ackermann, 
Künstlerische Direktorin der Kunstsammlung Nordrhein-Westfalens zeigte sich von 
der Qualität der Werke beeindruckt und gab bereits ihr Einverständnis für eine 

weitere Heartwork-Auktion im K21. 
 

Die Gäste spendeten u.a. auch noch über 11.000 Euro am Ein- bzw. Ausgang des 
Museums. Am Ende des Abends stand fest: 393.000 Euro fließen in die Kassen von 
Heartbreaker, dem Förderkreis der AIDS-Hilfe Düsseldorf e.V. 

 
Alle Beteiligten freuen sich sehr über den großen Erfolg und sind hoch motiviert, auch 

in 2011 eine Heartwork-Benefizkunstauktion auf die Beine zu stellen. 
 
Mehr Infos über die Arbeit des Förderkreises sowie die nächsten Aktionen und 

Termine (zum Beispiel das Kochevent „hungry hearts“ am 20.02.2010) findet man im 
Internet unter www.heartbreaker-duesseldorf.de 

 
 

Für Presse-Rückfragen wenden Sie sich bitte an Yvonne Hochtritt unter der 
Rufnummer 0211/77 09 541 und Email yvonne.hochtritt@duesseldorf.aidshilfe.de 
 


